
MONTAG, 28 .  APRIL 2 0 0 8  VOLKSI CDADT FUSSBALL 
BLATTI O r U r i  I 3. LIQA 12  

3 L I G A  

Nun wirtfs eng 
TMESa - lar FC t h M  Maftt 

MM UM. NA 
der Wache 

weh tpMtriteh gute Lrittmg. Osch i h  
hi M «III 

Die Gastgeber fanden .gleich gtfcjng Spiel, ver
suchten, den Ball in den eigenen Reihen zu 
halten und sich durch ein geardaÜtes Spiel aus 
einer sicheren Abwehr heraus Chancen zu er
arbeiten. Gegen den Spielverlauf aber gingen 
die Gäste durch die erste nennenswerte Szene 
in Führung (9.). Kurz geschockt, kam Schürte 
erstmals gefährlich vors gegnerische Tor, doch 
sein Abschlussversuch blieb erfolglos. Küch-
ling (29.) sowie Christen (34.) besessen weite
re Möglichkeiten auf den Ausgleich. Die beste 
Chance vergab Schürte, der alleine vor dem 
Flumser Tor den Ball neben das Gehäuse setz
te (37.). Zu Beginn des zweiten Abschnitts 
dann gleich grosse Aufregung im Strafraum 
der Gäste -V.Troisio drückte den Ball Uber die 
Linie, doch entschied der Unparteüsche auf in
direkten Freistoss, Küchling fehlte dabei aber 
die Präzision. Einen weiteren Freistoss setzte 
V.Tiroisio an die Latte (51.), Christen und 
Burgmeier im Nachschuss konnten nicht reüs
sieren. Eme auf Seiten der Triesner besass 
nochmals eine Möglichkeit, doch setzte er das 
Visier etwas zu hoch an (78.). In der 87. Mi
nute endlich der verdiente Ausgleich durch 
Sprenger, der einen Strafstoss verwertete. Trie-
sen hatte sogar noch die Chance auf den Sieg, 
doch Küchling versagten die Nerven. (pb) 
T r t a w - 1:1 tfi» 
Sportplatz Blumenau, 130 Zuschauer. 1 
ohne ScWldler und Bckusi (beide verletzt), Kindte (cespem) to

ten fttr Bme und A.Troitlo. 

: Triesen 
IchMler und Bckusi (beide verletzt), JCindle ( 

wie Sele (Auslud). Verwa 
Gelb/Rote Kitte Itlr V. Troi»io. Vier Verwarnungen für den PC 
Rum*. 
U m :  0:1 7.-, 1:1 87. Sprenger. 
FC T k l i w i  T. Troltio; Sprenger, Hefti, Amin. Eme; Cone«e 
(»b 58. Beck), Buramekr, Chritten (ab 78. Lalifi), Küchling; V. 
Troiwo, Schürte (iE 74. Memedi). 

Srfr—n-Bad» 3H)(1:0) 
SpoOpUU Rheinwiee Schaan; gut beipielbare» Terrain, 80 Zu
schauer, Schiedsrichter Seriem Ketkin (Atbon). Bctaerlutafea: 
PC Schaan o h «  DOnaer. T\mk und YtUU (veriettt) Wi 
(abweaead), PC Buch« «hne Zangger (goperrt), keine ' 
•rangen, PfbMcatchuu von Wanger (24.). 
l i m :  33. Richard Wanger 1:0, 37. Christian Suppan 2:0, 64. 
Omar Caaamenlo 3:0. 
FC Sduaa: Rupf; Wanger. Wenaweser, Schoch; Tomas; Vuksic 
(ab 6S. Frömmelt). Züger, Bicker, Suppan; Bngojevic (ab 10. 

Ii. w>gt). Casamento), Marco Vogt (ab 74. Mi. 

S t c t o c h - U S V U  
Sportplatz Bleiche; 70 Zuschauer, Verwarnungen fUr Oergen, 
Biebencbidle und Bisig Jim.; gelb-rote Karte rar Oergen. 
Tone: 6.1:0; 17. KoMcr 1:1,53, Oergen 1:2,78. 2:2; 82. 3:2. 
USV D: Dsvida, Bfcberichuhc. Zech, Kaiser, Kenting, Bisig 
Jim.; Lotzer, Hasler, Oamboa, Oergen. Kobler. 

ngen: Triesen 
. Verwami 

Sportplatz LeiUwis; 100 Zuschauer, 
berg und Foter (gesperrt) sowie P.Beck (verletzt). Verwarnungen 
für Willi. R. Beck sowie Gassner. 
Tore 3. Willi 1:0; 5. Ospelt 2:0; 10. R.Beck (Eigentor) 2:1; 22. 
Beh 2:2; 89. Bch 2:3. 
F C T r i f n b m :  Wille; l. Sele, ftchikof, Becker. Zeder, Willi. 
Hanaelmann, Oipelt, R. Beck; Piccini (ab 46. Gassner), Unchitz. 

g r a i y i i - gC K h t i M dt   3:2(1:1) 
Sportplatz Widau RuggeU; gut beapielbares Terrain, 100 Zu-
schauer, 
FC kuggtä: Gafner, P. Büchel, Hevessy, Eberie, Frömmelt; Th. 
BUchel (ab SS. Fit. Büchel), M. Büchel, Greif, Augsburger, Sai-
ti (ab 89. Ljatifi), Ttoicai (ab 63. Ok). 
Ibra: 24.0:1.40. 77wmas Büchel i:l, 83. Daniel Greif 2:1,87. 
Gilm Saiti .1/, 92. 3:2. 
Bemertamgtsu PC Ruggdl ohne Behli, Öhri, Gschwend, Bich
ltsr, Waibel und Ch. Frömmelt (verletzt). PC Rheineck komplett, 
Verwarnungen für Th. BUchel. Eberie, M. Büchel und Tuncaj, 
drei verwanumgen für Rheineck. 

F C B i t — r i n - F C U Hi   1:1 (1:1) 
Sportplatz Rheinau in Balten; gut bespieHwrea Terrain, 80 Zu-

* 
FC Haliari II: Bejikhnii; Moitzi (ab 60. Corrado), Maierinfer 
(ab 69. Macri). Eberie. Hu. Stocker. Foaer. M. Vogt, He. Stok-
ker, Th. Rick (ab 45. Bninhan), Risch. BUrzk. 
Ibra: 12.0:1,40. Thomas Risch 1:1. 
Beesertengeo: PC Balzers U komplett, PCLinth komplett, 
Verwarnung für M. Vogt, eine Verwarnung für PC Linth. 

3. Uaa, Grnppa 2 
PCTVtesen-PCFhiross 1:1; PC THeaeoberg-PC Eschenbach 
2:3; FC Weesen - PC Garns 2:2; PC Schaan - FC Buchs 3:0; 
FC Balzen - PC Unth 04 a l:l;PCWUenaUdt-Uznach 3:2. 

1. PC Eschenbach 
2. PC Bucha 
3. FC Schaan 
4. PC Linth 04 a 
3. PC Flums s 
6. PCUznach 
7. FC WaJerotadt 
I. FCTVitsiahirg 
9. PC Weesen 

10. PC Garns 
11. FC B a t e n  
I I  FCTriaaea 

tijfeSOBti. 

17 
16 
17 
16 
17 
17 
17 
I i  
16 
17 
17 
17 

35:16 
37:26 
41:19 
44:23 
34:41 
28:34 
29:32 
3 * 3 5  
18:30 
26:40 
21:33 
IS:29 

35 
34 
34 
27 
25 
23 
21 
I« 
15 
14 
13 
Ii 

- PC RMQPck 3:2. 

t. PC Mömlingen ' 
X PC Staad 
3. PC DieppklMu-SdwW» 

J . T  
6. 
7 

Wichtiger Sieg für FCS 
FC Schaan gewinnt gegen Leader Buchs mit 3:0 

SCHAAN - Dar  ftbtHcnfUhrer 
tut Bucht «mnto  »einem Ruf 
nicht airertit Sani andere der 

Wfaaaa« Mmg ahaBaaMalaa 
dm Drack arMhta imd mit Effl-
ztanz In Ahschluseherelch 
rtMflute. Der Sieg dtr 
im dmilt dem Auftöt 
Liga «In Stück näher 
g«lit Midi In dies« 
als In Ordnung. 
» C w ti  

Und bereits in einer Woche folgt 
der nächste Knüller. Dann gastiert 
der FC Schaan bei Tabellennachbar 
FC Eschenbach. Fällt in Eschen
bach eine Vorentscheidung in Sa
chen Aufstieg in die 2. Liga? Die 
restlichen Partien der Rückrunde 
versprechen jedenfalls Spannung 
pur. Der Dreikampf um den Auf
stieg zwischen Buchs, Schaan und 
Eschenbach ist entfacht. 

Aber zurück zum Spiel auf der 
Rheinwiese in Schaan, wo sich-ein 
ideenloser Gast aus Buchs präven
tierte. Die Startphase war geprägt 
vom taktischen Geplänkel im 
Mittelfeld, wobei sich der FC 
Buchs leichte Vorteile erarbeiten 
konnte. Doch dann genügten dem 
FC Schaan zehn gute Minuten und 
es hiess bereits 2:0. Zunächst schei

terten Bicker (22., 26. und 28.) und 
Wanger (Pfostenschuss, 24.) nur 
knapp. Wenig später traf Wanger 
dann nicht nur den Pfosten. Einen 
Abschlussversuch von Casamento 
vermochte FCB-Keeper Eugster 
noch abzuwehren, doch gegen den 
Nachschuss von Richard Wanger, 
war er machtlos (35.). Und zwei 
Minuten später sah Eugster nicht 
sonderlich gut aus, als Christian 
Suppan zum 2:0 erbte (37.). . 

Buchs versuchte nun zu reagie
ren, doch Sturmtank Vuleta, dessen 
Zenit-definitiv am sinken ist, hatte 
kein Abschlussglück (43. und 43.). 
Auch in der zweiten Halbzeit ver
traute Buchs auf den «Killerin
stinkt» von Vuleta. Doch der FCB-
Joker vergab erneut aus aussichtrei-
cher Position (50.). Schaan lauerte 
auf Konter und schloss einen sol
chen wenig später zum Vorent
scheidenden 3:0 ab. Als Torschütze 
konnte sich der fleissige Omar Ca
samento, der auch beim 1:0 die 
Fttsse im Spiel hatte, eintragen las
sen. Mit dem Sieg schliesst der FC 
Schaan punktemässig zum FC 
Buchs (ein spiel weniger) auf. Die 
Aufstiegschancen sind für den FC 
Schaan - sechs Partien vor Meister
schaftsende - intakt. 3:0-Sleg 

Gute Leistung blieb unbelohnt 
USV 

STEINACH - Ifretz 2:1-Rihning 

USV Eschen-Mauren kl Steinach 
nicht zu einem Punktgewinn. 
Nach dtr 2:3-Nladtrtagt dürfte 
dtr MatttmtrMtlb in der 3. Li
ga «rahl nur nach von theoreth 
schtr Natur sein. 

17 49:10 41 
17 43:21 39 
17 43:22 39 
17 » 2 7  29 
»7 40:31 29 
17' 23 
IIS 1932 20 
17 32:35 19 
1« 29:35 IS 
17 26:44 15 
17 ttfttl 7 
17 1 M 7  4 • 

«Die Leistung unserer jungen Mann
schaft wurde heute leider nicht be
lohnt Für unsere Moral war jedoch 
wichtig, dass wir ein gutes Spiel ge
zeigt haben», sagte USV-Trainer Ge
rold Bisig nach der Partie. Dabei ist 
auch ihm klar, dass in der derzeitigen 
Situation eigentlich nur Punkte hel
fen können. Der USV liegt mit dem 
FC Rorschacherberg abgeschlagen 
auf den Abstiegsplätzen und der Ver
bleib in der 3. Liga dürfte kaum zu 
realisieren sein. Doch Bisig hat noch 
nicht aufgegeben: «Solange es rech
nerisch möglich ist, werden wir da
rum kämpfen.» 

Gekämpft hat seine Truppe auch 
in Steinach. Von Beginn an ent
wickelte sich eine flotte Partie auf 
gutem Drittliga-Niveau bei der bei-

II verliert in Steinach 2:3 
sich nicht und kamen nach einer 
schönen Kombination durch Kob
ler (17.) zum verdienten Ausgleich.' 

Nach Seitenwechsel setzte sich 
die ansehnliche Begegnung fort, 
doch hochkarätige Möglichkeiten 
blieben bis zur 53. Minute, als Oer
gen einen Querpass von Kobler 
zum 2:1 verwertete, Mangelware. 
Obwohl die Schweizer vehement 
auf den Ausgleich drückten, war die 
Bisig-Elf über Konter immer wie
der gefährlich, versäumte es aber, 
als Lotzer (63.) alleine vor dem Ge
häuse der Gastgeber auftauchte, die 
Vorentscheidung zu fällen. Steinach 
erhöhte nun die Kadenz, wollte un
bedingt zumindest einen Punkt in 
der Heimat behalten und kam nach 
einem Pressball zum nicht unver
dienten Ausgleichstreffer (78.). 

In der Folge kamen die USVler 
wieder besser ins Spiel, merkten 
das hier mehr möglich ist, setzten 
mehrere gefährliche Konter die lei
der nichts einbrachten. Im Gegen
teil: «Wir verloren in der Vorwärts
bewegung den Ball und kassierten 
aus abseitsverdächtiger Position 
gar das 3:2», ärgerte sich Bisig über 
das Tor, das zur Niederlage führte. 

USV-lMner BereM BM| sprach 

de Teams ihr Heil in der Offensive 
suchten. So fiel nach sechs Minu
ten auch das erste Tor: Die USV-
Abwehr konnte nach einem Corner 
den Ball nicht aus der Gefahrenzo
ne bringen, Steinach nützte die 
Chance und schoss aus einem Ge
wühl zur frühen Führung. Die 
Liechtensteiner Hessen jedoch die 
Köpfe nicht hängen, versteckten 

F U S S B A L L  

FC RuggeU gewinnt 
RUGGELL - Nach zwei 
Niederlagen in Serie kehrte der 
FC RuggeU wieder auf die Sie
gerstrasse zurück. Gegen die 
Gäste aus Rheineck feierte die 
Tobler-Truppe einen hoch ver
dienten 3:2-Sieg. Thomas Greif 
(40.), Daniel Greif (83.) und 
Gzim Saiti (87.) sorgten für die 
Tore. Und es hätten gut und ger
ne drei vier Tore mehr sein kön
nen, doch die Ruggeller verga
ben beste Chancen gleich im 
Multipack. 

Doch bis es zu den Chancen 
der Ruggeller kam, verging ei
nige Zeit. Zu Beginn der Partie 
lief in Torraumszenen nicht viel. 
In der zweiten Halbzeit profi
tierte der FC Ruggell von seiner 
guten konditioneilen Verfas
sung. «Die Gäste brachen in der 
60. Minute ein. Wir konnten un
sere kooditionelle Überlegen
heit voll ausspielen», freute sich 
FCR-Trainer Tobler nach dem 
Sieg. «Dieser Sieg zeigt auf, 
dass das Team Charakter hat 
und sich nach zwei Niederlagen 
wieder zurückgemeldet hatten», 
so Tobler weiter. (cf) 

Wichtiger Punkt 
Balzers II spielt gegen Linth 1:1 

BALZERS - Der FC Balzars II M 
In dar Mckrandt nach m a r  

(Hat U M  auch In OTOT apwpwee • p w «  f uwee 

FC sc. Die MeltzHIwppe 

«Nach der 5:1-Pleite im Hinspiel, 
darf nun mit dieser Punkteteilung 
zuftiodefl sein. In unserer Situation 
ist nun jeder Punkt Gold wert», be-
merkte Spielertrainer Moitzi nach 
dem Spiel. Und der Ligaerhalt ist 
für die Balzner - die sich in der 

Winterpause gezielt verstärken 
konnten - in greifbare Nähe ge
rückt. Nächste Woche ijiuss man 
zwar gegen den FC Buchs ran. 
Doch dann folgert die Partien gegen 
die direkten Konkurrenten im Ab
stiegskampf. Und diese Partien will 
man erfolgreich gestalten. Dann 
hätte man einen grossen Schritt 
Richtung Ligaeilialt getan. Gegen 
Linlh stellte die Moitzi-lYuppe die 
intakte Moral unter Beweis. Nach 
dem l&RUciutand (12.) bewahrte 
man die Nerven. Zusätzlich hielt 
Keeper Bejrahmi einen Elfer (20.). 
Thomas Risch besiegelte schliess
lich mit seinem Tor die Punktetei
lung in einem kampfbetonten Spiel. 

Unnötige Niederlage 
Triesenberg unterliegt Eschenbach 2:3 

TRIESENBER6 - Der FC IHtstn-
berg verpasate es nach gutem 
(m|A| IkliALTkMalLuMMiUUi •PM« Bin ARflrllis^VBfipnln| 
zu verwalten und wichtige 
Punkte einzufahren, un 

SNNsJ|fciî gtit n 

Von Beginn an machte der Trie
senberg gegen Aufstiegsaspirant 
Eschenbach mächtig Druck und 
kmutfe schon in der 3.. Minute Auch 
Willi in Führung geben. Angetrie
ben vom frühen Führungstreffer 
konnte Ospelt praktisch beim nächs
ten Angriff sogar auf 2:0 erhöhen. 
Wer aber dachte, dass das Spiel 
schon frühzeitig entschieden sei, 

sah sich getäuscht - R. Beck stand 
unglücklich und überraschte seinen 
eigenen Torhüter auf dem falschen 
Fuss (10.). Zudem konnte Beh bei 
der ersten schönen Aktion der Gäste 
den Ausgleich erzielen (22.). 

Ttiesenberg versuchte, nach dem 
Pausentee den erneuten Führungs
treffer zu eniden, doch gute Chan
cen waren Mangelware- Als sich bei
de Teams schon mit dem Ranis zu
frieden gaben, kam es, wie es kom
men müste - einen Einwurf konnte 
Bllhler klären, doch wurde Beh nicht 
ausreichend gedeckt. Dieser nutzte 
die Chanw lqirz vor dem Abpfiff eis
kalt zum 2:3. Fazit: Gut gespielt, und 
trotzdem verloren. (pb) 


